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Durch die 1.Änderung des Bebauungsplans AM 103 „Kennedy Straße Süd“ entsteht 
kein neuer Verkehrsberuhigter Bereich.  
Im Bauleitplanverfahren gibt es keine rechtliche Möglichkeit Aufstellflächen für Ver-
kehrsschilder einzuplanen. Ebenso ist die Bauausführung kein Bestandteil des Bau-
leitplanverfahren.  
Die Aufstellung von Verkehrsschildern wird durch das Straßenverkehrsamt geregelt. 
Die Bauausführung wird im Baugenehmigungsverfahren geregelt.  

Polizeiinspektion Amberg - Stellungnahme vom 03.01.2020 
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Im Bauleitplanverfahren können keine Festsetzungen zu behindertengerechten Aus-
bau einzelner Gebäude getroffen werden.  
 
Im normalen Bauleitplanverfahren ist eine Unterscheidung zwischen normalen Stell-
plätzen und behindertengerechten Stellplätzen nicht möglich.  
 
Bei dem Anbau handelt es sich um einen geförderten Kindergartenanbau. Dieser 
muss entsprechend der Förderrichtlinien behindertengerecht ausgebaut werden.  

Die Förderrichtlinien beachten entsprechend DIN 18040-1, 18041 und die Richtlinie 
VDI 6000-6. Diese Normen und Richtlinien fallen unter die „anerkannten Regeln der 
Technik“ für behindertengerechtes Bauen, an die jeder Bauvorlagenberechtigter 
rechtlich gebunden ist.  

Amt 4.01 Inklusionsbeauftragter - Stellungnahme vom 19.12.2019 
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  Zu 1.: 
Photovoltaikanlagen und Solarthermieanlagen sind grundsätzlich zulässig. Im kürz-
lich beschlossenen Konzept der Stadt Amberg für nachhaltiges Bauen sind Photovol-
taikanlagen verbindlich vorgeschrieben. Dieses Konzept gilt für alle zukünftigen Ver-
fahren. Das vorliegende Verfahren ist allerdings schon sehr weit fortgeschritten. Eine 
Anwendung des Konzepts zum nachhaltigen Bauen in der Stadt Amberg bei diesem 
Verfahren würde eine erneute Auslegung und somit große zeitliche Verzögerungen 
bedeuten.  
 
Zu 2.: 
Alternative Heizmöglichkeiten sind grundsätzlich zulässig. Eine zwingende Festset-
zung ist nicht möglich, da das Baugebiet schon verwirklicht wurde und es sich bei 
der 1. Änderung nur um einen Anbau handelt. Die nachträgliche Änderung der Wär-
meversorgung in einem Gebäude ist mit erheblichen Aufwand verbunden und kann 
nicht durch öffentliches Recht erzwungen werden.  
 
Zu 3.: 
Die 1. Änderung des Bebauungsplans AM 103 „Kennedy Straße Süd“ betrifft die Um-
nutzung eines Parkplatzes um eine Kindergartenerweiterung zu ermöglichen. Es wird 
keine Grünstruktur beeinträchtigt. 
 
Zu 4.:  
Rechtlich existiert momentan keine Möglichkeit in einem normalen Bebauungsplan 
Baustoffe festzusetzen. In diesem speziellen Fall wäre es sogar schädlich. Eine Er-
weiterung sollte aus denselben Baumaterialien hergestellt werden wie das 

„Hauptgebäude“ da es ansonsten zu erheblichen Bauphysikalischen Problemen 
(Schimmelbildung, Feuchtigkeitsansammlung etc.) kommt.  

Amt 3.01 Klimaschutzbeauftragte - Stellungnahme vom 05.12.2019 
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  Wasserwirtschaftsamt Weiden - Stellungnahme vom 11.12.2019 Es wurden bereits entsprechende Festsetzungen und Hinweise in den Bebauungs-
plan übernommen.  
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  Wasserwirtschaftsamt Weiden - Stellungnahme vom 11.12.2019 
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  Amt 5.3 Hochbauamt - Stellungnahme vom 05.12.2019 Den Abriss und die Wiederherstellung der Einfriedung wurden im Kaufvertrag mit 
dem Liegenschaftsamt Amberg bereits entsprechend der Stellungnahme geregelt. 
 
Eine Abstandsflächenübernahme wird auf Grund der eingeschossigen Bauweise 
nicht notwendig sein.   
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  Amt 3.29 Naturschutz - Stellungnahme vom 17.12.2019 Die angesprochenen Punkte der Stellungnahme sind im Bauleitplanverfahren nicht 
regelbar.  
 
Da der Wanderparkplatz von den Besuchern der Köferinger Heide ohnehin nicht an-
genommen wurde, kann das Problem des chaotischen Parkens und das Problem der 
Verunreinigung durch Hundekot durch einen Erhalt des Parkplatzes nicht behoben 
werden.  
Die bestehenden Gefahren der Verunreinigung der Kompensationsflächen durch 
Hundekot müssen durch das Ordnungsamt überwacht werden.  
 
Der Hinweis wurde an das Sachgebiet Grünplanung und Landespflege und auch an 
das Straßenverkehrsamt und das Ordnungsamt weitergegeben.  
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  Amt 3.28 Wasserrecht - Stellungnahme vom 20.12.2019 Die Festsetzungen und Hinweise aus dem ursprünglichen Bebauungsplan wurden 
bereits ohne inhaltliche Änderungen in die Bebauungsplanänderung übernommen.  
 
Geändert werden in dieser Bebauungsplanänderung ausschließlich Art und Maß der 
baulichen Nutzung. Aufgrund eines Altlastenverdachts wurde eine Altlastenuntersu-
chung durchgeführt, welche folgenden Festsetzungen ergab:   
 
Punkt 8.2:  
„Für Parzelle 37 gilt. Der vorhandene Lärmschutzwall ist aufgrund der vorgefunde-
nen Belastung zu beseitigen. Das Material ist unter fachgutachterlicher Begleitung 
mit Beweissicherung ordnungsgemäß zu entsorgen.“ 
 
Punkt 8.3:  
„Für Parzelle 37 gilt. Aufgrund der vorgesehenen sensiblen Nutzung ist die nicht 
überbaute Grundstücksfläche mindestens 30 cm abzutragen und mit einem nach-
weislich unbelasteten Bodenmaterial zu überdecken.“ 
 
Punkt 8.4:  
„Für Parzelle 37 gilt. Material, welches im Zuge von zukünftigen Baumaßnahmen 
anfällt, ist in Form von Haufwerken zu lagern und nach den Vorgaben der LAGA PN 
98 zu beproben und entsprechend zu untersuchen. Auf Grundlage der Analyseer-
gebnisse ist das Material zu deklarieren und einer geordneten Entsorgung zuzufüh-
ren.“ 
 
Aufgrund der vorgesehenen sensiblen Nutzung ist die nicht überbaute Grundstücks-
fläche mindestens 30 cm abzutragen und mit einem nachweislich unbelasteten Bo-
denmaterial zu überdecken. (Punkt 8.3) 
 
Somit wurde die von Altlasten ausgehende Gefahr ausgeräumt.  
Da im Bereich der Parzelle 37 ohnehin 30cm Bodenmaterial abzutragen ist, wird 
dementsprechend auch die angesprochene Tonüberdeckung mit abgetragen.   
 
Alle Festsetzungen, welche die betroffenen Flächen der Bebauungsplanänderung 
nicht direkt betreffen, müssen aus dem ursprünglichen Bebauungsplan übernommen 
werden. Dies betrifft auch die Festsetzungen zur Versickerung von Niederschlags-
wasser.  
 
Die Stellungnahme des Amts 3.28 Wasserrecht wird entsprechend berücksichtigt.  
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Stellungnahmen ohne Einwände oder Äußerung: 
 

 Amt 5.5 Bauverwaltung 

 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Amberg 

 Amt 5.22 Bauordnung und Denkmalpflege 

 Referat 6 Referat für Kultur, Sport und Schulen 

 Stadtheimatpflege 

 Industrie und Handelskammer Regensburg 

 Amt 5.51 Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses 

 Referat 4 Referat für Jugend, Senioren und Soziales  

 Immobilien Freistaat Bayern 

 PLEdoc GmbH 

 Stadtwerke Amberg 

 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg 

 Freiwillige Feuerwehr Amberg 

 Regionaler Planungsverband Oberpfalz-Nord 

 Bund Naturschutz in Bayern e.V. 

 Regierung der Oberpfalz 

Keine Stellungnahme abgegeben: 
 

 Deutsche Post Bauen GmbH 

 Deutsche Telekom GmbH 

 Handwerkskammer Niederbayern/ Oberpfalz 

 Amt 5.4 Tiefbauamt 

 Amt 5.12 Grünplanung und Landespflege 

 Referat 2 Referat für Finanzen 

 Amt 5.2 Bauordnungs- und Stadtentwicklungsamt 

 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 


